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Keine Antwort aber Verwunderung:

Wie kann es sein, dass "so viele" Menschen irgendwann im Leben eine Depression
diagnostiziert bekommen, selbst dabei sagen, eine schwere Phase gehabt zu haben (und somit
keine falsche Ziffer in der Diagnostik), aber weder Therapie noch Medikamente einnehmen und
trotzdem (!) wieder ausgeheilt sind?
Macht "ihr" das auch beim gebrochenen Bein? Keine Krankmeldung, keine Schmerzmittel und
zur Arbeit einbeinig hüpfen?

Versuch einer Antwort:
Wie sollen wir wissen, wie der Arzt dazu reagiert? Vermutlich ein bisschen wie ich ungläubig
und verwundert. Medizin ist auch eine evidenzbasierte Wissenschaft, das wird schwer, wenn
man gar keine Daten hat, außer eben die Diagnostik.
Lass dich überraschen... wir können nicht in die Glaskugel schauen
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